
Hallo NikCe und firstoffertio,

vielen Dank auch für eure Gedanken und Tipps!

Ich möchte natürlich auch wieder meinen Senf dazu geben. :)


NikCe:

- Mit dem Imperativ hast du natürlich recht, das kann man in vorgetragener Form kaum unterscheiden. Ist mir
- ehrlich gesagt - nie vorher aufgefallen! :)

- Der Punkt fehlt. ...somit ein Punkt Abzug für mich. Ebenso bei "Leiser Laut".

- "wir berührt uns hatten" - klar, ich bin mir dessen bewusst. Es ist nicht die herkömmliche Form,
bzw. die grammatikalische Norm. Ich denke allerdings, dass im Sinne der Lyrik diese
"Umstellung" zumindest akzeptabel, bzw. hin un d wieder gebräuchlich ist. Aber danke auch für
diesen Hinweis, sowie für das Lob und deine Mühe.



firstoffertio:

- Das Wort "nun" zu streichen und das -e zu ergänzen wäre eine durchaus denkbare Möglichkeit,
die o.g. Kritik zu umgehen. Super!

- "Der Mond schien silbern, als wir uns
   zuletzt gefunden hatten." 
   Hier muss ich sagen, dass mir meine Version - besser gefällt. Dennoch wäre es auch eine durchaus
denkbare alternative. Wie bereits oben erwähnt, sehe ich die grammatikalische Abweichung als...naja...nicht
tragisch an. Irgendwie gefällt sie mir sogar. Das ist natürlich immer Geschmacksache. :)

- "Im Wald hier zwischen Laub und Kerzen
   wird morgen man dich finden." - Hier muss ich ehrlich sagen, dass ich das beinahe exakt so verfasst
hatte. Bis auf das Wort HIER, welches bei mir DORT hieß.
Allerdings bin ich im Metrum gestolpert. "...Kerzen wird..." verursacht hier meiner Meinung nach
einen kleinen Crash im Versmaß. Aber ich mag mich natürlich auch täuschen.


Vielen Dank nochmal euch beiden!!! :okok:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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